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�سم الله الرحمن الرحيم

�� و صحبه ٔ�جمعين و صلى الله �لى س�ید� محمد و�لى �
2



Die Absichten des Lernens & Lehrens
Aller Dank gebührt Allah, dem Herrn der Welten.

Wir beabsichtigen das Lernen und Lehren, selbst erinnert zu werden

und andere zu erinnern, nützlich zu sein und Nutzen zu ziehen,

profitieren zu lassen und selbst zu profitieren, dazu zu ermutigen, am

Buch Allahs und an der Sunna seines Gesandten � festzuhalten,

zur Rechtleitung einzuladen und Lotse zum Guten zu sein, nur um

Allah zu erreichen, und um seine Zufriedenheit, seine Nähe und

seinen Lohn zu bekommen. Lobgepriesen und erhaben sei Er!

Imam Alhaddad (1044 H ) رحمه الله
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Materialien
Über unsere Webseite (hier klicken) erhältlich:

◦ Übersetzung des Kurstextes 

◦ Biografie des Autors & Infos zum Werk

◦ Artikel „Einführung in die Wissenschaft des Fiqh (Maliki)“ & weitere Artikel

◦ PowerPoint-Präsentationen als PDF (begleitend zum Kurs; die Folien sind nicht für ein Selbststudium geeignet)

◦ Link zum Livestream:
◦ http://www.livestream.com/madrasah/maliki

◦ Literaturempfehlung:
◦ The Practical Guidebook of Essential Islamic Sciences (Shaykh Ali Laraki al-Husaini)
◦ al-Ḥabīb bin Ṭāhir, Fiqh al.ʿibādāt ʿalā al-Maṯhab al-Mālikī, Dār Maktaba al-Maʿārif, Auflage 1, Beirut 2013.  (PDF-Datei hier downloadbar)
◦ Muḫtaṣar ad-Durr aṯ-Ṯamīn wa al-Mūrid al-Muʿīn hier (ميارة الصغير)

◦ Fragen an kontakt(at)madrasah.de
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„al-Murshid al-Muʿīn ʿalā aḍ-Ḍarūrī min ʿulūm ad-Dīn“
Der helfende Wegweiser zu den Basics der Wissenschaften der Religion

◦ Inhalt des Kurses

1. Einführung in die Wissenschaft des Fiqh

2. Biografie des Imam Mālik ibn Anas

3. Die rituelle Reinheit (ṭahāra)

4. Das Gebet (aṣ-Salāh)
− Begriffliche Bedeutung

− Pflichten des Gebets

− Bedingungen: Verpflichtungs- und Gültigkeitsbedingungen

− Gebetszeiten

− Verschiedene Sunnas/erwünschte Bestandteile des Gebets

− Unerwünschte Bestandteile

− Gebetsarten: z.B. Totengebet, Witr-gebet, Festgebete usw.

− Korrektur des Gebets

− Freitagsgebet

− Gemeinschaftsgebet 5
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الصلاة

Das Gebet

„Das Gebet ist die Säule der Religion“ (Hadith)
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*لاةِ  فـَرائـِضُ  هْ  سِ.ت+  الص+ ــرَهْ مُ.قْ.?6َفَ  �=رْبَ.ع6َةٌ  وطُـه6َاشُـرُ   ***  عَشرََ
Die Pflichtbestandteile des Gebets sind Sechzehn
Seine zu folgenden Bedingungen sind Vier.

ــــةٌ  الـَهIَ   ***  وَالْ.قِ.Bـَــــامُ  الإحْـــرَامِ  تَ.كْ.B.Cِـرَةُ  مُ اَ تـُــــــر  بِــهـَــــا وَنِ*B+ـ
(Die Pflichten sind:) Das eröffnende Takbir, das Stehen
dafür, die Absicht (für das Gebet); die mit diesem Takbir zu
fassen ist.

كُــــوعْ  القBَِْ*امِ  مَ*عَ  فَ.اتـِحَ.ةٌ  Pفعُْ وَ   ***  وَالر جودُ  مQِْهُ  الر+ Pلخُ  والسUِ ْضـوُع
Die Rezitation der Fatiha, das Stehen für diese Rezitation,
das Sich-Verbeugen (Ruku‘), das Aufrichten aus der
Verbeugung, die Niederwerfung in Demut.

1. Takbīrat al-ʾiḥrām (Das Eröffnungstakbīr)

2. Qiyām (das Stehen dafür)

3. Die Absicht (Niyya)

4. Die Rezitation der Sura al-Fatiha

5. Das Stehen während der Rez. der Sura al-Fatiha

6. Rukūʿ (Verbeugung)

7. Das Aufrichten aus dem Rukūʿ

8. Suǧūd (Niederwerfung) mit der Stirn

9. Das Aufrichten aus dem Suǧūd

10. Am Ende „as-Salāmu Alaikum“ zu sprechen (taslīm)
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فعُْ  .لامُ  مQِْهُ  وَالر+ سُــوسْ اà  في ٔ�دَاءٍ  وَ\رَْتِ]بُ  َ�ُ   ***  والYُْلوسْ  والس+
Das Aufrichten aus der Niederwerfung, der abschließende
Salam, das Sitzen für den Salam, und die Reihenfolge der
Pflichten einzuhalten.

حْـرَامٍ  مَ.ijمُـومٌ  تَ.ابَ.عَ   ***  Uلْ.ِ?ـزَامْ  مُطْ.مَ.Q.eِّ.اً  وَالاِعْ.ِ?.دَالُ 
k
سَـــــلاَمْ  بِ.ا

Das gerade Stehen und Sitzen, kurz in jeder (Körper-)Haltung
zu ruhen. Der Ma‘mūm sollte das eröffnende Takbir und den
abschließenden Salam (dem Imam) nachfolgend sprechen.

مIَامُ  كَ.ذَا اقْ.ِ?.دَا نِ.B+.ُ?.هُ 
k
ٍ  وْفٍ خَ   ***  ـيفِ  الا تsَْلَ.فِ مُس�ْ  جُ.مْعَةٍ  وَجَ.مْع

Seine Absicht sollte sein, (von Anfang an) seinem Imam zu
folgen, (der Imam muss eine ähnliche Absicht fassen, um das
Gebet der Furcht (zu leiten), oder wenn er zwei
Gemeinschaftsgebete miteinander verbindet, oder für das
Freitagsgebet und wenn er selbst (während des Gebets) einen
anderen Imam ersetzt.)

11. Sitzen für die Zeit des taslīm

12. Die korrekte Reihenfolge einhalten

13. Das gerade Stehen und Sitzen (iʿtidāl)

14. Die Ruhe nach jeder Bewegung (ṭamaʾnīna)

15. Maʾmūm muss Pflicht 1) Absicht und 10) taslīm

nach dem Imam erfüllen, ansonsten ist das 

Gebet ungültig

16. Der maʾmūm (der vom Imam geleitet wird) 

muss dieselbe Absucht haben wie die des Imam
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